
Ausgabe 23/2023

Fokus

In Deutschland ist die Wirtschaft im ersten 
Quartal in die sogenannte technische Rezes-
sion gerutscht. Hauptgrund dafür waren die 
sinkenden Konsumausgaben der inflationsge-
plagten Verbraucher. Von Jänner bis März 
schrumpfte das Bruttoinlandsprodukt (BIP) um 
0,3 Prozent zum Vorquartal, wie das Stati-
stische Bundesamt mitteilte. Das war der 
zweite Rückgang in Folge. Im vierten Quartal 
war das BIP bereits um 0,5 Prozent gesun-
ken. Die gängigste Definition einer tech-
nischen Rezession – zwei aufeinanderfol-
genden Quartale mit schrumpfender 

Wirtschaftsleistung – ist somit erfüllt. Unter 
Ökonomen ist allerdings umstritten ob diese 
einfache Definition allein ausreicht um von 
einer Rezession, also einem signifikanten und 
generellen Abschwung nach einer Phase von 
Wirtschaftswachstum zu sprechen. Denn da-
bei handelt es sich lediglich um den bekann-
testen von mehreren Ansätzen, wie man eine 
Rezession definieren könnte. Andere ökono-
mische Definitionsversuche berücksichtigen 
auch Parameter wie Produktionsauslastung, 
Nachfrage oder die Lage am Arbeitsmarkt.

Ihre EXPORT today-Redaktion

Deutsche technische Rezession
Wirtschaft schrumpft, doch Definition ist umstritten.
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Verstärktes Engagement
ALPLA erweitert Tätigkeit im Vereinigten Königreich.

 D ie international tätige ALPLA Group 
stärkt ihr Engagement am britischen 

Markt mit der Übernahme des Verpackungs-
unternehmens iTEC Packaging (Mansfield). 
Das Werk ist auf die Herstellung von Ver-
schlüssen vor allem für die Molkerei-, aber 
auch die Lebensmittel- und Getränke-
branche spezialisiert. Mit der Übernahme 
erweitert der globale Verpackungs- und 
 Recyclingspezialist ALPLA seine Kompe-
tenz als Verpackungssystemanbieter am 
 britischen Markt. 
„Mit unserem globalen Know-how können 
wir mit dieser Akquisition der britischen 
Milchindustrie zunehmend nachhaltige, effi-
ziente und innovative Verpackungslösungen 
anbieten“, sagt UK Managing Director Jens 
Seifried zur Bedeutung der Übernahme. AL-

PLA forciert mit der Übernahme auch im 
Verschlussbereich den Einsatz von Post-
Consumer-Recycling-Material (PCR) und 
realisiert damit Systemlösungen mit hohem 
Recyclinganteil.  ❮

www.alpla.com

ALPLA erweitert sein Angebot an nachhaltigen 
Flaschen wie der ultraleichten „Eco-Bottle“.
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Top-Erfolg
UBIT auf Wachstumskurs.
Die Unternehmensberater, Buchhalter 
und IT-Dienstleister Österreichs konnten 
laut UBIT Radar im Jahr 2022 einen 
deutlichen Anstieg bei den Umsatzer-
lösen verzeichnen. Den höchsten Um-
satz erwirtschafteten die IT-Betriebe mit 
knapp 35 Milliarden Euro, gefolgt von 
den Unternehmensberatern mit 7,5 Mil-
liarden Euro. Die Exportquote ist eben-
falls gestiegen: UBIT-weit wurde 2022 
ein Plus von 3,7 Prozent verzeichnet. 
Bei den Unternehmensberaten lag die 
Exportquote bei 21,2 Prozent.

newsroom.sparkasse.at

Inhalt

www.newbusiness.at

Medieneigentümer, Redaktions adresse: NEW BUSINESS 
 Verlag GmbH, A-1180 Wien, Kutschkergasse 42, Tel.: 
+43/1/235 13 66-0, Konzept, Gestaltung und  Pro duktion: 
NEW BUSINESS Verlag GmbH Chefredaktion: Bettina Oster-
mann (bettina.ostermann@newbusiness.at), Max Gfrerer (max.
gfrerer@new business.at) Projektlei terin: Sylvia Polak 
Geschäfts führer: Lorin Polak (+43/1/235 13 66-300, lorin.
polak@newbusiness.at) Art direktion: Gabriele Sonnberger 
(gabriele.sonnberger@newbusiness.at) Hinweis: Im Sinne der 
 leichteren  Lesbarkeit werden geschlechts spezifische 
 Bezeichnungen nur in ihrer männlichen Form angeführt. Dies 
impliziert keinesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen 
Geschlechts. Frauen und Männer mögen sich von den Inhal-
ten unseres Newsletters gleichermaßen angesprochen fühlen.

Impressum EXPORT today wird vom 
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 Laut Bundeskriminalamt steigt die Cyber-
kriminalität jährlich um 30 Prozent! Die 

Digitale Transformation bietet zwar en-
ormes Potenzial, stellt aber auch hohe An-
forderungen an die Cybersecurity. Hinzu 
kommen Entwicklungen wie Künstliche In-
telligenz sowie Services und Produkte, die 
übereilt und ohne „Security-by-Design“ auf 
den Markt gebracht werden. Diese bergen 
ein großes Risiko für Cyberspionage, Da-
tendiebstahl oder Ransomware. Die Folge 
sind Reputations- und Vertrauensverluste 
sowie oft auch hohe finanzielle Schäden. So 
manches Unternehmen scheint den Kampf 
auch schon aufgegeben zu haben und betäti-
gt sich in Schadensminimierung.
Um diesem Trend entgegenzuwirken, stel-
len sich bei der Veranstaltung ein Panel re-
ommierter Experten den wichtigsten Fragen 

zu dem Thema: Wie können Unternehmen 
die Cyber-Risiken von digitalen Innovati-
onen minimieren? Was ist Security-by-De-
sign und wie kann es umgesetzt werden? 
Welche „analogen“ Sicherheitsvorkeh-
rungen sollten nicht vergessen werden? Wie 
kann man Mitarbeiter*innen sensibilisieren, 
die nicht direkt mit Cybersecurity Themen 
zu tun haben? Welche Auswirkungen wird 
die aktuell rasante Weiterentwicklung von 
KI auf Cybercrime haben? Wann braucht 
ein Unternehmen einen CISO (Chief Infor-
mation and Security Officer) und über wel-
che Kompetenzen sollte er/sie verfügen?

Hochkarätige Teilnehmerliste
Die teilnehmenden Experten sind unter an-
derem Christine Antlanger-Winter, Google 
Country Director Switzerland und Regional 

Lead Austria & Switzerland, Ludmilla Ge-
orgieva, Head of Government Affairs & Pu-
blic Policy bei Google Österreich, Michael 
Valersi, Leiter Stabsstelle Cyber Security 
Liechtenstein, Philipp Matthes-Draxler, 
Partner und Cybersecurity-Experte bei PwC 
Österreich und Andreas Ritter, CIO Alcar 
Holding.Moderieren wird die Veranstaltung 
Patrick Göschl, Senior Manager bei PwC 
Österreich. Im Anschluss an die moderierte 
Podiumsdiskussion laden wir Sie herzlich 
zu einem Apéro riche ein. ❮

www.hk-schweiz.at

Thema „Cybersecurity“
Am 13. Juni 2023 findet eine Top Speakers Lounge zum Thema 
„Cybersecurity – droht der Angriff der KI?“ statt.

Die Digitale Transformation stellt hohe 
 Anforderungen an die Cybersecurity.
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 Am 26. September geht unter dem Titel 
„Finance Marketing Benchmark 2023: 

Transformation, Disruption, Innovation“ im 
Wiener Ringstraßenhotel Palais Hansen 
Kempinski die eintägige ForumF Konfe-
renz in Szene. 
„Einen Konferenztag lang dreht sich alles 
darum, wie man Produkte und Dienstlei-
stungen in Unternehmen und Institutionen 
der Finanzindustrie konzipiert, bepreist, 
distribuiert, vermarktet und kommuniziert“, 
erklärt ForumF-Initiator Peter Neubauer.

Metaverse, KI, Innovationskultur, 
 Sponsoring und YouTube Ads
In Form von Keynotes, Best Cases und Dis-
kussionsrunden widmet sich die ForumF 
Konferenz „Finance Marketing Benchmark 
2023“ den spannendsten Entwicklungen im 
Bereich Marketing und Marktkommunikati-
on für Finanzprodukte. So wird etwa Sargon 
Korkis, Experience Architect bei Capgemi-
ni in Berlin erklären, was es mit dem Meta-
verse-Hype auf sich hat und inwiefern Ban-
ken und Versicherungen darauf vorbereitet 
sein sollten. tubics-Founder Matthias Funk 
wird eine exklusiv für die ForumF Konfe-
renz erstellte Studie präsentieren, in der auf-
zeigt wird, wie Banken und Versicherungen 
in Österreich, Deutschland und der Schweiz 
YouTube-Marketingstrategien einsetzen 
und inwiefern sie damit auch punkten.

Plattform für Marketingprofis
„Wir wollen mit der ForumF Konferenz ,Fi-
nance Marketing Benchmark 2023‘ einer-
seits die jüngeren Generationen von Finanz-
marketingprofis und andererseits die 
etablierten Finanzmarketer, die in ihrem 
Denken und Agieren flexibel und dyna-
misch geblieben sind, ansprechen“, betont 
ForumF.at-Gründer Neubauer und fügt hin-
zu: „Die ForumF Konferenz ist eine neue 
Plattform für all jene, die von den Möglich-
keiten der Digitalen Transformation faszi-
niert sind und diese als riesige Chance be-
greifen.“ 
Tickets für die eintägige ForumF Konferenz 
sind um 490 Euro netto erhältlich. Bis Ende 
Juli gibt es Tickets zum Early Bird-Tarif 
von 326 Euro ❮

www.forumf.at

ForumF Konferenz 2023
Metaverse, KI, YouTube Ads, Innovationskultur und die 
 kreativsten Bank- und Versicherungskampagnen der Welt.

es geht um Metaverse, KI, YouTube Ads, Inno-
vationskultur, Sportsponsoring und Kreation.
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 2022 wurden laut Statistik Austria allein 
in Österreich mehr als 34.000 E-Autos 

neu zugelassen. Damit sind österreichweit 
bereits mehr als 113.000 E-Autos unter-
wegs. Die Neuzulassungen von E-Autos 
steigen im Vergleich zu Verbrennerfahrzeu-
gen deutlich stärker an. Mit dem Interesse 
an Elektro autos steigt auch der Bedarf an 
Lademöglichkeiten. Neben Schnellladesta-
tionen für das Aufladen bei Langstrecken-
fahrten kommt dem Laden am Wohnort eine 
besondere Bedeutung zu, finden doch die 
meisten Ladevorgänge zu Hause statt, wenn 
entsprechende Infrastruktur vorhanden ist.
Deshalb erweitert VERBUND sein Lade-
infra struktur-Portfolio und ermöglicht mit 
der All-in-one-Lösung VERBUND-Immo-
Charging einfaches Laden zu Hause.

E-Autos sicher und bequem laden
Gemeinsam mit dem Kooperationspartner 
PAYUCA eröffnet VERBUND Dauerpar ke-
r:in nen in Mietverhältnissen komfortables 
Laden. Von dieser innovativen Kooperation 
profitieren Wohnbaugesellschaften ebenso 
wie ihre Mieter:innen.
Der führende Full-Service-Provider PAYU-
CA, ein etablierter Partner der österreichi-
schen Wohnungswirtschaft, hat sich das 
Ziel gesetzt, das Parken und E-Laden ab-
seits der Straße so einfach wie möglich zu 
gestalten. Immobilieneigentümer und Haus-
verwalter haben dadurch die Möglichkeit, 
ihre Stellplätze in Tiefgaragen oder auf 

Freiflächen kosteneffizient für den Hoch-
lauf der E-Mobilität vorzubereiten und elek-
trifizierte Dauer parkplätze einfach und digi-
tal zu verwalten. Zukunftsorientierten 
Wohnbaugesellschaften entstehen dadurch 
weder für Planung, Errichtung noch für den 
Betrieb der Ladestationen zusätzlicher Auf-
wand und nur marginale Einmalkosten. 
Gleichzeitig steigern und sichern sie den 
Wert ihrer Immobilien langfristig.
„Mit der Erweiterung der PAYUCA-Part-
nerschaft heben wir unser Ladeinfrastruk-
tur-Angebot auf eine neue Stufe. Es ist uns 
wichtig, zukunftsfitte und praktikable Lö-
sungen anzubieten, damit die Elektromobi-
lität für alle Nutzer:innen attraktiv wird, 
denn Elektromobilität ist ein wichtiger 
Schlüssel zur nachhaltigen Senkung des En-
ergieverbrauchs und der CO2-Emissionen 
im Individualverkehr“, betont Martin Wag-
ner, Geschäftsführer VERBUND Energy-
4Business. „Als Vorreiter beim Thema 
Grünstrom machen wir Mobilität klimaneu-
tral und mit unseren Full-Service-Angebo-
ten so komfortabel wie möglich.“

Erste E-Parkplätze schon verfügbar
Bei einem der ersten gemeinsamen Projekte 
wurden beispielsweise in der Tiefgarage 
eines Mietwohnhauses in der Erdberger 
Lände im 3. Wiener Gemeindebezirk bereits 
18 Stellplätze elektrifiziert. Mieter:innen 
können schon jetzt ein Wallbox-Abo bei 
PAYU CA buchen und damit bequem da-

heim laden. Unter den innovativen 
Immobilienkun d:in nen findet sich auch die 
Art-Invest Real Estate, zu deren Immobili-
enpark der bekannte Millennium Tower 
zählt. Die Ausstattung weiterer Objekte 
läuft auf Hochtouren.
Mit Immo-Charging rundet VERBUND 
sein Ladeinfrastruktur-Angebot ab und po-
sitioniert sich als Komplettanbieter für alle 
Themen rund um Energie und Nachhaltig-
keit. Neben Strom, Gas, Photovoltaik und 
Speichern profitieren Kund:innen von der 
VERBUND-Expertise bei E-Mobilität und 
nutzen alle Vorteile nachhaltiger Fortbewe-
gung. 

Technischer Betrieb durch  SMATRICS 
Technischer Umsetzungspartner ist die 
75-%-VERBUND-Tochtergesellschaft 
SMATRICS, die über ihre eigenentwickelte 
Softwarelösung charVIS die Ladestellen-
steuerung und Ladekartenverwaltung be-
reitstellt und für den reibungslosen und ein-
wandfreien Betrieb der Wallboxen 
verantwortlich zeichnet. Der Strom für das 
Aufladen von Elektrofahrzeugen ist 100 
Prozent Grünstrom von VERBUND. 

Pionier im Bereich E-Mobilität
VERBUND treibt seit mehr als 10 Jahren 
das Thema Elektromobilität voran. Als füh-
rendes Energieunternehmen Österreichs mit 
97 % der Stromerzeugung aus erneuerbaren 
Energien sieht VERBUND die Zukunft der 
Mobilität in der Vernetzung von nichtmoto-
risierter Mobilität, öffentlichem Verkehr so-
wie im emissionsfreien Antrieb auf Basis 
erneuerbarer Energien. Zusammen mit 
Partner:innen aus Forschung und Industrie 
entwickelt VERBUND alltagstaugliche In-
frastrukturen und konkrete Anwendungen. 
Der Fokus liegt dabei auf der Dekarbonisie-
rung des Energiesystems durch Sektorkopp-
lung von Energie und Transport, zur Errei-
chung der österreichischen und 
internationalen Klimaziele.  ❮

www.verbund.com/immo-charging

Elektrisierende Kooperation
Mit dem Angebot Immo-Charging setzt VERBUND den nächsten Schritt für die Transformation zu 
emissionsfreier Mobilität. Ladelösungen für Dauerparker:innen in Mietverhältnissen ergänzen das 
Produktspektrum für Elektromobilitätsinfrastruktur und leisten einen Beitrag zur Energiewende.
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V. l. n. r.: Ronald Lausch, CSO SMATRICS; GF 
Dominique Wegmayr,  PAYUCA; GF Martin 
Wagner, VERBUND Energy4Business

Komfortables Laden für Dauerparker:innen in 
Mietverhältnissen mit VERBUND und PAYUCA
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EVH. Rohrgriffe
Ergonomie, Design und Funktionalität

   Der ovale Querschnitt verhindert ein Verdrehen des Rohres. Die kompakte  
 Form, ohne Hohlräume oder Überstand garantieren ein höchstes Maß an  
 Sicherheit.

   Aluminium, kunststoffbeschichtet, matt oder Aluminium eloxiert,  
naturfarben

   Endkappen, glänzend, einfache Montage durch Einpressen,  
 in allen 7 Elecolors®  Farben

elesa-ganter.at

elesa-ganter.at

ELESA+GANTER ist ein weltweites Vertriebs-Joint-Venture, das gegründet wurde, 
um die breiteste Produktpalette von Maschinennormteilen für die Maschinen-
bauindustrie anzubieten. Hochzuverlässige Produkte, die reibungslosen Betrieb 
mit einem einmaligen Design gewährleisten, repräsentieren den einzigartigen 
Qualitätskodex von ELESA+GANTER.
                      

http://www.elesa-ganter.at
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 Die Veranstaltungslocation in aspern 
Seestadt im 22. Bezirk präsentiert sich 

als die modernste Wiens. Ihre besondere Ar-
chitektur in Verbindung mit innovativer 
Technik wurde nun beim „Big See Architec-
ture-Award 2023“ in der Kategorie „Recre-
ation & Sports Building“ ausgezeichnet.
Direkt an der U2-Station Seestadt gelegen 
und an mehrere Buslinien und Schnellbahn 
hervorragend angebunden, bietet sie den 
idealen Rahmen für verschiedenste Event-
formate und -größen. Ihre fünf Eventflächen 
auf 1.300 m2 Innen- und 2.000 m2 Außenflä-
che erlauben flexible Bespielungen und In-
szenierungen. 
 
Einzigartige Architektur in bester Lage 
Ziel der Eigentümer*innen Andrea Czernin 
und Zaki Ander war es, einen Ort zu schaf-
fen, der den unterschiedlichsten Ansprü-
chen von Kund*innen, Lieferant*innen und 
Gästen gerecht wird. Die Realisierung in-
mitten von aspern Seestadt mit hervorra-
gender Infrastruktur mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln in unmittelbarer Nähe und 
Parkplätzen in den umgebenden Hochgara-
gen sowie Hotellerie trägt dieser Idee Rech-
nung.
Gemeinsam mit dem Architekturbüro 
Daneshgar Architects wurden in der Umset-
zung der ARIANA kühnes, innovatives De-

sign und modernste Technik zu einem ein-
zigarten Ort vereint, der gleichermaßen 
Wow-Effekte und Wohlfühlatmosphäre bie-
tet.  
„In dieses Raum-Projekt wurde eineinhalb 
Jahre Planung mit den Besten ihrer jewei-
ligen Branche investiert. Mit dieser Kombi-
nation aus vielen Expertisen und einer groß-
en Portion Mut ist es gelungen, unsere 
Vision Realität werden zu lassen“, sehen 
sich die ARIANA-Manager bestätigt.

Internationale Bestätigung 
Seit 2018 zeichnen die „BIG SEE Architec-
ture-Awards“ außergewöhnliche Designlö-
sungen in den Bereichen Architektur, Innen-
architektur, Produktdesign, Holz, Tourismus 
und Mode in sechs Kategorien und 21 Län-
dern aus. Die Projekte werden anhand stren-
ger Kriterien bewertet, darunter Innovation, 
intelligentes Design und Originalität, Nach-
haltigkeit und Umweltverträglichkeit, kul-
turelles und soziales Bewusstsein sowie 
Funktionalität und Erfüllung der gesetzten 
Ziele. 
Armin Daneshgar, der Gründer von Danesh-
gar Architects, nahm den Award für die 
ARIANA im Rahmen der offiziellen Preis-
verleihung im Rahmen des BIG Architec-
ture Festivals in Ljubljana entgegen. ❮

www.aspern-seestadt.at

Preisgekrönte Location
ARIANA Eventhalle gewinnt internationalen „BIG SEE 
 Architecture-Award” 
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Die multifunktio-
nale Eventhalle 
ARIANA erhält 
den internatio-
nalen „BIG SEE 
Architecture-
Award”. 

Klimaziele
HERMES Energie-Forum 2023 
in Baden: „Zeitenwende am 
Energiesektor“.

 Wie schafft Österreich die grüne Trans-
formation? Darüber diskutierten Po-

litiker und Manager beim ersten HERMES 
ENERGIE Forum im Congress Casino Ba-
den. Die Diskutanten u.a. Vizekanzler 
Werner Kogler (Die Grünen), Alexander 
Klacska (Bundesspartenobmann Verkehr 
der WKO), Günther Ofner (Vorstand Flug-
hafen Wien), Joachim Haindl-Grutsch (IV 
OÖ) und Georg Kopetz (CEO TTTech 
Computertechnik) beleuchteten die Chan-
cen und Risiken der Energiewende aus un-
terschiedlichen Perspektiven und zeigten 
mögliche Lösungsansätze auf. Moderiert 
wurden die Panels von KURIER-Redakteur 
Bernhard Gaul.

Standortnachteil für Europa droht
Ein zentrales Thema war die neue EU-Kli-
maschutz-Richtlinie, die ab 2027 einen ei-
genen Kohlenstoffmarkt für alle Brenn- und 
Treibstoffe schafft und die Mehrkosten auf 
den Sprit- und Ölpreis aufschlägt. Die In-
dustrievertreter betonten, dass eine globale 
Wettbewerbsfähigkeit nur gewährleistet 
werden könne, wenn die ganze Welt bei der 
Dekarbonisierung mitmache. Andernfalls 
drohe ein Standortnachteil für Europa. Die 
Politik müsse daher für faire Rahmenbedin-
gungen sorgen und Anreize für Innovati-
onen schaffen. Digitalisierung ermöglicht 
intelligente Netze, smarte Mobilität und 
vernetzte Industrie. Dabei bietet die Ener-
giewende auch große Chancen für neue Ge-
schäftsmodelle, Arbeitsplätze und Wert-
schöpfung in Österreich. ❮

www.robinconsult.at

Forderungsrealisierung 
w e l t w e i t  
zu besonderen
Konditionen!

www.akzepta.at
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 Die Preisträger:innen des renommierten, 
bereits zum 20. Mal verliehenen öster-

reichischen Nachhaltigkeits-Awards TRI-
GOS werden ihre begehrten handgefertig-
ten Trophäen heuer in ganz besonderem 
Rahmen empfangen: Am Abend des 4. Ok-
tober findet die Verleihung und gleichzeitig 
Jubiläumsgala zu 20 Jahre TRIGOS im Bei-
sein von hochkarätigen Gästen aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft erstmals im au-
ßergewöhnlichen Ambiente des Gartenpa-
lais Liechtenstein in Wien 9 statt. 
Constantin Liechtenstein, Aufsichtsratsvor-
sitzender der Liechtenstein Gruppe, ist stolz 
auf die neue Partnerschaft: „Das Gartenpa-
lais und das Stadtpalais Liechtenstein sind 
wertvolles Kulturgut, und durch die Bespie-
lung mit Veranstaltungen wie der TRIGOS-
Gala können wir sie langfristig erhalten und 
der Öffentlichkeit zugänglich machen.“
Die Verleihung des TRIGOS findet am 
Abend des 4. Oktober im Herkulessaal, dem 
größten profanen Barocksaal Wiens, statt. 
Bei entsprechendem Wetter wird auch der 
prachtvolle fürstliche Garten in die Galaver-
anstaltung mit einbezogen.
„Wir freuen uns sehr, die Liechtenstein 
Gruppe als neuen Zukunftspartner des TRI-
GOS an unserer Seite zu wissen“, erklärten 
Anna Parr, Generalsekretärin Caritas Öster-
reich und Claudia Mischensky, Vize-Gene-
ralsekretärin der Industriellenvereinigung 
stellvertretend für die sechs Trägerorganisa-
tionen des TRIGOS. „Die Kernbereiche der 
Liechtenstein Gruppe – Agrarwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Erneuerbare Energien und 
Immobilien – sind wesentliche Bereiche al-
ler Nachhaltigkeitsstrategien. Wir erwarten 
uns gegenseitige Impulse durch die Koope-
ration.“ Neben der Liechtenstein Gruppe 
zählen IKEA Österreich und die Greiner AG 
zu den TRIGOS Zukunftspartnern.

Energie, Land- und Forstwirtschaft 
 nachhaltig gestalten
„Als Unternehmensgruppe haben wir eine 
große Verantwortung gegenüber unserer 
Umwelt und der Gesellschaft, die wir aktiv 

wahrnehmen müssen,“ erklärt Johannes 
Meran, seit Februar 2023 neuer CEO der 
Liechtenstein Gruppe. „Verantwortungs-
volles Unternehmertum, das mit innova-
tiven Ideen einen Beitrag zum Klimaschutz 
oder zu sozialer Gerechtigkeit leistet, hat 
eine Vorbildfunktion und sollte ermutigt 
und belohnt werden. Daher sind Auszeich-
nungen wie der TRIGOS so wichtig, und 
wir freuen uns sehr, die Veranstaltung bzw. 
die Plattform TRIGOS zu unterstützen.“
Nachhaltigkeit betrifft das Kerngeschäft der 
Liechtenstein Gruppe in all ihren Seg-
menten: Ziel des in Europa, Amerika, In-
dien und Israel präsenten Unternehmens ist 
es, die Energiewende durch Ausweitung des 
Geschäftsfelds Erneuerbare Energien, spe-
ziell in den Sektoren Wind-, PV- und Solar-
energie voranzutreiben, die land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebe der Gruppe 
konse quent nachhaltig zu betreiben, hoch-
wertige Lebensmittel zu produzieren und 
mit Hilfe der Digitalisierung und neuer 
Technologien auch die zur Gruppe gehö-
renden Immobilien nachhaltig zu nutzen. 
Unter anderem zählt das Kärntner Unter-
nehmen PV-Invest zur Liechtenstein Grup-

pe – dieses hat 2022 die größte Solarther-
mieanlage Österreichs errichtet. Ende 2022 
hat sich die Liechtenstein Gruppe am israe-
lischen Unternehmen N-Drip beteiligt, das 
ein revolutionäres Mikrobewässerungssy-
stem entwickelt hat und damit enorme Ein-
sparungen bei Wasser, Dünger und Emissi-
onen ermöglicht.

20 Jahre TRIGOS: Nachhaltigkeit wirkt
20 Jahre nach seiner erstmaligen Verleihung 
blickt der TRIGOS, renommierteste aber 
auch anspruchsvollste heimische Auszeich-
nung für Nachhaltigkeit und Unterneh-
mensverantwortung, auf eine mehr als re-
spektable Bilanz zurück: 2.745 
Einreichungen, 808 Nominierungen für die 
begehrte Auszeichnung und 289 Preisträger 
aller Größenordnungen und regionaler Her-
kunft sprechen eine klare Sprache.
Ganzheitliches ökologisches Engagement, 
soziale Verantwortung und nachhaltiges 
Wirtschaften haben bei Österreichs Unter-
nehmen einen hohen Stellenwert – und TRI-
GOS gibt diesem Wert einen Preis. Im Jahr 
2023 bereits zum 20. Mal. ❮

https://trigos.at

Die Liechtenstein Gruppe wird neuer „Zukunftspartner“ des Nachhaltigkeits-Awards TRIGOS.

Neuer TRIGOS-Partner
Die Gala zu 20 Jahre TRIGOS am 4. Oktober findet erstmals im exklusiven Ambiente des 
 Gartenpalais Liechtenstein statt.
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Während Temperatur und Urlaubsfieber steigen, schenken Herr und Frau 

Österreicher auch dem Thema Nachhaltigkeit erhöhte Aufmerksamkeit.

Top-Thema Netzwerk #Powerfrauen will Frauenanteil in Österreichs Energiewirtschaft 

steigern Innovative Industrie Von zukunftsfähigen Kunststoffkreisläufen bis zum greif-

baren Green Deal Burgenland Staffelübergabe an der Spitze der IV Burgenland u. v. m.
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